
be von «reformiert.»kirchliche handlungen

Im Oktober

Beerdigung
10. Oktober: Rosa Zimmermann- 
Käsermann, geb. 1922, Ludern

«Von allen Seiten umgibst du mich 
und hältst deine Hand über mir.» 

Psalm 139,14

und Regierungsstatthalteramtwir gratulieren

Zum 99. Geburtstag
11. Dezember: Rudolf Tröhler, Giebel

Zum 97. Geburtstag
14. Dezember: Frieda Ramseier- 
Röthlisberger, Alterszentrum Eggiwil

Zum 93. Geburtstag
14. Dezember: Robert Bichsel-Peter,  
Alterszentrum Eggiwil

Zum 90. Geburtstag
25. Dezember: Friedrich Lehmann-Oberli, 
Schweissberg

Zum 85. Geburtstag
27. Dezember: Christian Stettler, Rain
29. Dezember: Marie Wittwer-Wüthrich, 
Unter Neuhaus

«Das Alter ist für mich kein Kerker,  
sondern ein Balkon, von dem man zugleich 
weiter und genauer sieht.»
� (Marie Luise Kaschnitz, 1901–1974)

Den Jubilarinnen und Jubilaren gratulieren 
wir von Herzen zum Geburtstag; Wir  
wünschen alles Gute, den Segen Gottes 
und jene – seelische – Weitsichtigkeit, von 
der die Dichterin Marie Luise Kaschnitz 
spricht. 

be von «reformiert.»aufruf

Jugendtreff Butterfly Eggiwil: 
Jetzt oder nicht mehr!

Aufgrund des in den vergangenen zehn bis 
zwölf Monaten massiv zurückgegangenen 
Interesses der Jugendlichen am Treff 
haben die Verantwortlichen eine Lage
beurteilung vorgenommen. Sie haben sich 
dabei im Wesentlichen auf die im Sommer 
durchgeführte Umfrage, sowie auf ihre  
immerhin gut zehnjährige Erfahrung  
gestützt und sind zu folgendem Schluss 
gekommen: Dank der persönlichen  
Anmeldung von zwölf Jugendlichen, in der 
Betriebsgruppe aktiv für den Treff 
mitzumachen, soll diesem noch eine letzte 
Chance gegeben werden. Entscheidend 
gepackt müsste sie allerdings von jenen 
vierzig Jugendlichen werden, die in der 
Umfrage angegeben haben, daran interes-
siert zu sein. 
Gelegenheit, dieses Interesse sichtbar  
zu machen, haben sie am Freitag,  
11. Dezember um 20 Uhr 
im Treff zu Horben.

Darum der Aufruf: zeigt, was Euch am Treff 
liegt – jetzt zählt’s, definitiv!
�  Jugendtreffkommission Eggiwil

be von «reformiert.»rückblick

Kirchgemeindeferien im Hotel Goldey, 
Interlaken vom 10. bis 17. Oktober
Bereits zum 16. Mal reiste eine  
gutgelaunte Gästeschar ins Berner  
Oberland nach Interlaken.
Unser Thema lautete: 
Was macht glücklich? Seine Freude  
in der Freude des anderen zu finden –  
das ist das Geheimnis des Glücks.
Begleitet und angeregt von diesem Thema 
durften wir wiederum eine schöne und 
bunte Herbstwoche in unserem Stamm
hotel Goldey verbringen. Höhepunkte wa-
ren ohne Zweifel die Überraschungsgäste: 
das Jodelduett Alice Röthlisberger/ 
Kathrin Kunz, begleitet von Hanspeter 
Zaugg. Die mit viel «Liebi u Gschpüri»  
vorgetragenen Lieder zauberten Freude 
und Glück in die Herzen der Seniorinnen 
und Senioren. Ebenfalls von der erste  
Minute an hat Werner Ziörjen mit seinen 
Geschichten die Zuhörerinnen und Zuhö-
rer in den Bann gezogen. Den Besuchern 
ein grosses «Merci viu mau»!

Treffend hat eine Teilnehmerin die Ferien-
woche mit folgenden Worten beschrieben: 
«Schön isch es gsy, ha luschtigi u liebi 
Lüth lehre kenne, wo ig vorhär nid ha 
gwüsst, wo sie wohne. Mir het aues gfaue, 
z Singe, z Turne u di schöne Vorläsige.  
Es het mi usem Gäng-älleini-Sy use gnoh! 
O die schöne Usflüg mit apartig schöner 
Wätterschtimmig sy einmalig gsy. 
I danke öich aune für die schöne gmein-
same Ferie.»
Auch das Begleiterteam dankt der Ferien-
gruppe recht herzlich. Es war auch für uns 
ein wunderschönes Erlebnis, mit euch  
ein Wegstück gehen zu dürfen!
� Esther Waltert-Moor

Suppentag vom Samstag, 31. Oktober 
«Weil das Recht auf Nahrung ein gutes  
Klima braucht.» So das Motto des heuri-
gen Suppentages. Gut dreissig Personen 
waren dabei, als Pfr. Marc Lauper am  
Beispiel des sogenannt ökologischen 
Fussabdruckes im Lichte der biblischen 
Botschaft zeigte, wie sich ganz einfach 
und praktisch in Richtung Recht auf  
Nahrung und besseres Klima unterwegs 
sein lässt. Diesmal besonders schön, dass 
mehr als eine Handvoll Unterweisiger der 
Oberstufe den Weg an den Suppentags-
tisch gefunden haben. Bei den speziell  
eingeladenen Drittklässlern samt Anhang 
hingegen braucht es wohl noch eine  
gewisse Anlaufzeit … Wie immer, wir  
bedanken uns bei allen, die mitgeholfen 
haben, 900 Franken für die Suppe und 
über 250 Franken für claro Produkte aus 
fairem Handel einzusetzen.
	 OEME-Gruppe Eggiwil 
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Kirchgemeinde RÜDERSWIL

Kirchgemeindepräsidentin: Ruth Blaser, 3439 Ranflüh, Telefon 034 496 84 83
Sekretariat / Reservation Pfrundscheune:  Leni Kernen-Maurer, Telefon 034 496 84 18 
Pfarramt: Lorenz Schilt, Telefon 034 496 73 48
Sigristen: Hansueli und Maria Hertig, Telefon 034 496 79 72
www.kircheruederswil.ch

gottesdienste

Dienstag, 1. Dezember, 10.00 Uhr
Andacht mit Abendmahl im dahlia 
Zollbrück (Pfr. Raphael Molina)

Sonntag, 6. Dezember, 9.30 Uhr
Gottesdienst zum 2. Advent 
(Pfr. Lorenz Schilt und Konfirmanden) 

Sonntag, 13. Dezember, 20.00 Uhr
Lit-Gottesdienst zum 3. Advent 
(Pfr. Lorenz Schilt) 
Mitwirkung Weihnachtschor

Mittwoch, 16. Dezember, 9.30 Uhr
Andacht im Alters- u. Pflegeheim Dänd-
likerhaus, Ranflüh (Pfr. Lorenz Schilt)

Mittwoch, 16. Dezember, 16.00 Uhr
Weihnachtsfeier im dahlia Zollbrück 
(Pfr. Martin Benteli)

Sonntag, 20. Dezember, 9.30 Uhr
Gottesdienst zum 4. Advent 
(Pfr. Lorenz Schilt)

Donnerstag, 24. Dezember, 22.30 Uhr
Christnachtfeier mit diversen und 
Pfr. Lorenz Schilt. Thema: Licht erhalten 
und Licht weitergeben.

Donnerstag, 25. Dezember, 9.30 Uhr 
Weihnachts-Gottesdienst 
mit Abendmahl (Pfr. Lorenz Schilt)

Sonntag, 27. Dezember, 9.30 Uhr
Gottesdienst 
(Pfr. Stephan Bieri, Lützelflüh)

Sonntagsschule in Ranflüh (Schulhaus): 
Diese Daten werden im Anzeiger  
publiziert. Auskunft erteilen: Christine 
und Ernst Tanner, Telefon 034 496 81 05

 05.Jugend

Rückblick Kinderwoche 2009
Vom 5. bis zum 8.Oktober 2009 fand die 
diesjährige Kinderwoche statt. Zum  
Thema Spiele …  spielen hatten sich zirka 
45 bis 50 Kinder angemeldet. An vier 
Nachmittagen setzte sich die Kinder-
schar mit verschiedenen Formen von 
Spielen auseinander, wie zum Beispiel: 
Spielen am Wasser, Windspiele herstellen, 
Alphorn blasen, Theater spielen, Spielen 
mit Musikinstrumenten, Maislabyrinth 
und anderen mehr. Am letzten Nachmittag 
trafen sich alle Teilnehmenden zu einem 
fröhlichen Spielfest mit einem begeh
baren Leiterspiel, mit Rätselraten und 
verschiedenen Geschicklichkeitsspielen. 
Ein gemeinsames Zvieri rundete das Fest 
ab. Die schöne und interessante Woche 
wird uns in lebhafter Erinnerung bleiben. 
Wir danken allen Helferinnen und Helfern 
herzlich für ihren Beitrag. 

Erika Zaugg, Kirchgemeinderätin

Konfirmationsdaten 2010
Sek/Gym in Lauperswil, 2. Mai 2010
Sek/Gym in Rüderswil, 9. Mai 2010
Real- und Kleinklasse in Lauperswil,
16. Mai 2010
Real- und Kleinklasse in Rüderswil, 
23. Mai 2010

Glungge – Jugendtreff Zollbrück 
Treffpunkt für alle Jugendlichen  
ab der 7. Klasse, Spiel und Spass,  
alkohol- und rauchfrei.  
Informationen unter: www.glungge.net; 
glungge@glungge.net; 079 767 05 79 
(Bruno Lüthi) 

 05.senioren

Sonntag, 13. Dezember, 13.30 Uhr
Einladung zur Altersweihnacht 2009
Im Restaurant Pintli, Zollbrück. 
Wir laden alle Seniorinnen und Senioren 
der Kirchgemeinde und der Einwohner-
gemeinde Rüderswil (die BewohnerIn-
nen und MieterInnen des dahlia  
Zollbrück eingeschlossen) herzlich zur 
diesjährigen Weihnachtsfeier ein. 

Kirchgemeinderat Rüderswil

Gemeinderat Rüderswil

Goldene Konfirmation
Am Sonntag, 11. Oktober 2009 fand  
in Rüderswil, während des Erntedank-
gottesdienstes, die Feier der goldenen 
Konfirmation statt. 

kirchliche handlungEN

Taufe
8. November: 
Carina Gerber, Breiten, Rüderswil 

Beerdigung
14. Oktober: Elisabeth Zenger-Schläfli, 
geb. 1947, Telleli 198, Zollbrück

Pfrn. Brigitte Siegenthaler�Patrick BrandVeranstaltungen

Samstag, 5. Dezember, 20.00 Uhr
Konzert der Jugendmusik Rüderswil 
in der Kirche Rüderswil. Kollekte  
zugunsten der Jungbläserausbildung.

Donnerstag, 3. Dezember, 20.00 Uhr
Stille im Advent, eine Stunde der 
Besinnlichkeit, in der Kirche

Sonntag, 6. Dezember, 13.30 Uhr
Weihnachtsfest der Sonntagschule  
Ranflüh im Kirchgemeindehaus 
Grünenmatt.

Donnerstag, 10. Dezember, 20.00 Uhr
Stille im Advent, eine Stunde der 
Besinnlichkeit, in der Kirche

Donnerstag, 17. Dezember, 20.00 Uhr
Stille im Advent, eine Stunde der 
Besinnlichkeit, in der Kirche

Samstag, 19. Dezember, ab 16.00 Uhr
Der Weihnachtschor  
singt im Dändlikerhaus

Donnerstag, 24. Dezember, 18.30 Uhr
Weihnachtsfeier für Alleinstehende, 
in der Pfrundscheune  
(nähere Angaben unter Mitteilungen)

in derMitteilungen

Weihnachtsfeier für Alleinstehende
Wer allein ist und trotzdem im engeren 
und vertrauten Kreis feierlich Weihnach-
ten feiern möchte – angesprochen  
sind auch jüngere Menschen – ist in der 
Pfrundscheune zum Weihnachtsabend 
für Alleinstehende herzlich eingeladen. 
Ein einfaches Znacht, ein paar Lieder 
und schöne Weihnachtsmusik warten 
auf euch. Jeder bekommt ein kleines  
Geschenk, und wer möchte, bringt auch 
ein «Gschänkli» mit (Wert max. 10 Fran-
ken). 
Bitte meldet euch bis spätestens 
am 19. Dezember telefonisch an bei 
Pfarrer L. Schilt, Telefon 034 496 73 48.

Krippe in der Kirche
Während der Advents- und Weihnachts-
zeit sind in der Kirche biblische Szenen 
mit Krippenfiguren zu sehen. 
Die Kirche ist tagsüber geöffnet.

Neuer Verwaltungskreis Emmental
Am 29. Dezember 2009 findet im 
Schloss Trachselwald ein Tag der offenen 
Tore und Türen statt. 
In Rüderswil werden zu diesem Anlass 
um 12.00 Uhr die Kirchenglocken läuten. 
Damit wird symbolisch der heutige 
Amtsbezirk verabschiedet und  
gleichzeitig der neue Verwaltungskreis 
Emmental begrüsst. 

«Das grosse Glück
ist die Summe kleiner Freuden.»
� Andreas Tenzer, *1954

Lauter zufriedene Kinder

Das wahre Licht, 
das jeden 
Menschen 
erleuchtet, 
kam in die Welt.
� Joh 1,9


